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10 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am kommenden Sonntag, 14. März 2021 sind die wahlberechtigten Weisweiler Bürge-
rinnen und Bürger aufgerufen, den 17. Landtag von Baden-Württemberg zu wählen. 

Demokratie lebt vom Mitwirken und Mitgestalten. 

Deshalb appelliere ich an Sie alle: 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie wählen! 
  
Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund der Corona-Pandemie das Wahllokal in der 
Rheinwaldhalle Weisweil, Rheinstraße 21 befindet. Das Wahllokal ist am Wahltag in der 
Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Ebenfalls müssen im Wahllokal die Vorgaben 
von § 10a Corona-Verordnung zu Infektionsschutzmaßnahmen eingehalten werden. 

Nähere Hinweise finden Sie im unteren Abschnitt. Alle Wählerinnen und Wähler wer-
den gebeten, ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen und die erforderlichen Infektionsschutzmaßnahmen im Wahl-
lokal einzuhalten. 

Die Wahlergebnisse werden nach dem Wahltag auf der Homepage der Gemeinde  
unter www.weisweil.de veröffentlicht. 

Ihr 
Michael Baumann 
Bürgermeister  

Landtagswahl am 14.03.2021 
Wichtige Hinweise für die Wählerinnen und Wähler zu den Infektionschutzmaß-
nahmen  
Wir bitten die Wählerinnen und Wähler am Wahltag folgende Infektionsschutzmaß-
nahmen im Wahllokal nach § 10a Corona-Verordnung einzuhalten:

•	 Die Wählerinnen und Wähler haben im Wahllokal eine medizinische Maske oder eine 
Maske, die den Anforderungen der Standards FFP2, KN95, N95 oder eines vergleich-
baren Standards erfüllt, zu tragen.

•	 Die Wählerinnen und Wähler haben sich beim Betreten des Wahllokals die Hände zu 
desinfizieren und im Wahllokal einen Mindestabstand von 1,5 m zu anderen Perso-
nen einzuhalten.

•	 Wählerinnen und Wähler mit Corona-Symptomen und Wählerinnen und Wähler, die 
innerhalb der letzten 14 Tage Kontakt mit einer mit Corona infizierten Person hatten, 
haben keinen Zutritt zum Wahllokal. Sie können aber am Wahltag im Wahllokal bis 
15 Uhr Briefwahl beantragen.

•	 Wählerinnen und Wähler, die sich ohne Attest (oder sonstigen zwingenden Grund) 
weigern, eine Maske zu tragen, sind nach der Corona-Verordnung nicht zur Wahl 
im Wahllokal zugelassen. Am Wahltag selbst kann von diesen Personen auch nicht 
mehr Briefwahl beantragt werden, da weder eine Erkrankung noch eine Quarantä-
neanordnung vorliegt. Letzte Möglichkeit zur Beantragung von Briefwahl ist für die-
se Personen, Freitag, 12. März 2021, 18 Uhr.

•	 Die Wählerinnen und Wähler haben die Möglichkeit, einen eigenen Stift zum Wählen 
mitzubringen.

 
Ihr Wahlamt 
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NOTRUFE *** BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE *** APOTHEKEN

Notrufe
Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen 07644/92 91-0

Polizeidirektion Emmendingen 07641/582-0

Feuerwehr
Notruf 112
Feuerwehrkommandant 07646/611

Notruf-Fax an die Rettungs- und
Feuerwehrleitstelle 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte,  
gehörlose und sprachgeschädigte Personen)

Ein Defibrillator für lebensrettende Maßnah-
men befindet sich bei der Bushaltestelle beim 
Feuerwehrhaus, Hauptstraße (gegenüber der 
Kirche)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117

Giftnotrufzentrale 0761/19240

Krankentransport  
DRK Emmendingen 07641/19222

Fachstelle Sucht 07641/933589-0
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen 
Erstgespräche nach telefonischer Vereinbarung

Wasser / Abwasserbeseitigung  
(Notfalltelefon) 0171 7640731

Störungsstelle 

Strom + Gas nbNETZE 0800/2767767
Telekom - Störungsmeldung
Geschäftskunden 0800/3301172
Privatkunden 0800/3302000

Bei Unfallschäden mit Wild  
kontaktieren Sie bitte die  
Polizeidienststelle Kenzingen: 07644/9291-0

Häusliche Krankenpflege und Dorfhelferinnen
Ökumenische Sozialstation St. Franziskus e.V., 
Maria-Sand-Straße 10, 79336 Herbolzheim 
Tel:  07643/9336980

Kurpjuweit Jürgen - Mobiler Pflegedienst
Köpfle 13, 79367 Weisweil 913232

Telefonseelsorge 0800/1110111

Hospitz Hecklingen e.V.
Kenzingen, Hauptstr. 46 07644/930198
Persönliche Sprechzeiten: mittwochs von 9.00 
– 11.00 Uhr zusätzlich am ersten Mittwoch von 
16.30 – 18.30 Uhr. Trauergruppe am letzten Mitt-
woch im Montat um 18.00 Uhr
Weitere Informationen:  
www.Hospitz-Hecklingen.de 

Allgemeiner Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst im Landkreis Emmendingen

Rettungsdienst: 112

Allgemeiner Notfalldienst: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst: 116117

Fundtiere:

Mo. - Fr., Tel. 07646/91 02-15

Wochenende und außerhalb der Öffnungszeiten:  

07646/2 88

Apothekendienst 

Sprechzeiten und Kontaktdaten der Gemeindeverwaltung, des Kindergartens, der Schule und des Forstamtes

Freitag, 12.02.  
Stadt-Apotheke, Endingen

Samstag, 13.02.  
Stadt-Apotheke, Kenzingen 

Sonntag,14.02.  
Apotheke im alten Rathaus, Malterdingen

Montag, 15.02.
Maria-Sand-Apotheke, Herbolzheim

Dienstag, 16.02.
St. Katharina-Apotheke, Endingen 

Mittwoch, 17.02.  
Rathaus-Apotheke, Kenzingen 

Donnerstag, 18.02.  
Mithras-Apotheke, Riegel 

Freitag, 19.02.  
St. Blasius-Apotheke, Wyhl

Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag,
Mittwoch, Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr

Telefonisch sind wir wie folgt 
erreichbar:
Mo, Di, Mi, von 8.00-12.00 Uhr 
und 14.00–16.00 Uhr
Do. von 8.00-12.00 Uhr 
und 14.00-18.00 Uhr
Fr. 08.00 - 12.30 Uhr

Sie haben ein Anliegen, wissen 
aber nicht, wer Ihr Ansprechpart-
ner ist? Wählen Sie 07646 91 02-0.
Sie werden dann umgehend von 
einem freien Mitarbeiter an Ihren 
zuständigen Sachbearbeiter wei-
tergeleitet.
Ihr Rathaus-Team

Zentralfax:  07646/9102-50
E-Mail: rheingemeinde@weisweil.de
Internet: www.weisweil.de

Bürgermeister
Michael Baumann
Tel.: 9102-30  Fax: 9102-930
E-Mail: michael.baumann@weisweil.de

Hauptamt
Brigitte Panhölzl
Tel.: 9102-15 Fax: 9102-915
E-Mail: brigitte.panhoelzl@weisweil.de

Sekretariat/Standesamt/ 
Friedhofsverwaltung
Waltraud Ehret
Tel.: 9102-14  Fax: 9102-914
E-Mail: waltraud.ehret@weisweil.de

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro
Silvia Schweizer
Tel.: 9102-11  Fax: 9102-911
E-Mail: silvia.schweizer@weisweil.de

Bürgerinformation
Sandra Reif
Tel.: 9102-12 Fax: 9102-912
E-Mail: sandra.reif@weisweil.de

Mitteilungsblatt
Waltraud Ehret
Tel.: 9102-14 Fax: 9102-914
E-Mail: mitteilungsblatt@weisweil.de

Bauamt
Jürgen Pflieger
Tel.: 9102-17  Fax: 9102-917
E-Mail: juergen.pflieger@weisweil.de

Rechnungsamt
Svenja Birkle
Tel.: 9102-20 Fax: 9102-920

E-Mail: svenja.birkle@weisweil.de

Brigitte Wintergerst
Tel.:9102-13 Fax: 9102-913

E-Mail: brigitte.wintergerst@weisweil.de

Gemeindekasse
Juliane Bosch, Kassenverwalterin
Tel.: 9102-16 Fax: 9102-916
E-Mail: juliane.bosch@weisweil.de

Bankverbindung:
Sparkasse 
Freiburg-Nördlicher Breisgau
Konto-Nr. 22000325 – 
BLZ 680 501 01
IBAN: DE70 6805 0101 0022 0003 25
BIC: FRSPDE66XXX
Volksbank Lahr eG
Konto-Nr. 670615 00 – 
BLZ 682 900 00
IBAN: DE90 6829 0000 0067 0615 00
BIC: GEN0DE61LAH

Technischer Bereich:
Bauhof/Wasserwerk/Betriebshof
Notfalltelefon 0171 7640731

Feuerwehrhaus  Tel.: 266

Forstreviere
Revier Gemeindewald 
Alex Schulz   07822/300160  
Mobil   0175/2233113    
a.schulz@landkreis-emmendingen.de

Revier Staatswald  
Ludwig Thoma  07803/9254916 
Mobil  0173/6195406 

Forstamt Emmendingen   
 07641/4519400

Kinderbetreuung, Schule:
Kindergarten „Blumenwiese“
Leiterin: Stefanie Grulke
Tel.: 1290  Fax: 915495
E-Mail: kiga-weisweil@t-online.de

Sonnenwirbele e. V. 
Sprechzeiten: 
Mo. u. Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Leiterin Tanja Klank Tel.: 915714
E-Mail: sonnenwirbele@weisweil.de

Grundschule am Rheinwald
Rektorin: Stefanie Moser
Tel.: 482  Fax: 9159859
E-Mail: poststelle@gs-weisweil.em.schule.bwl.de

Hausmeister
Schule, Halle, Gemeindewohnungen
Edwin Reimann
Tel.: 913146, Mobil: 0170 5623956
E-Mail: hausmeister@weisweil.de
Stellvertreter: Eugen Moza
Mobil: 015121525304

Förderverein Grundschule e.V.
(Ganztagsbetreuung)
Leiterin: Petra Grabisch  Tel.: 913246
E-Mail: foerderverein-grundschule@weisweil.de

Jugendzentrum Weisweil (JUWE)
Tel.: 9 3160
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Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert:

Bis 31. März freiwillige  
Rentenbeiträge zahlen
Obwohl das neue Jahr schon längst begon-
nen hat, können in der Rentenversicherung 
freiwillige Beiträge für 2020 noch bis 31. 
März 2021 rückwirkend gezahlt werden. 
Das teilt die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg mit.

Freiwillig einzahlen können zum Beispiel 
selbstständig Tätige, Beamtinnen und Be-
amte sowie Hausfrauen/-männer. Wie hoch 
die freiwilligen Beiträge sein sollen, be-
stimmt man selbst: mindestens 83,70 Euro 
und höchstens 1.283,40 Euro pro Monat 
sind zahlbar, wenn die Beiträge für 2020 gel-
ten sollen. Höchstens 1.320,60 Euro, wenn 
sie für 2021 entrichtet werden. 

Aber auch pflichtversicherte Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer ab 50 können 
mit zusätzlichen Einzahlungen Abschläge 
ausgleichen und ihre Rente damit erhöhen. 
Wie hoch in diesem Fall die Einzahlungen 
sein müssen, berechnet auf Wunsch der 
Rentenversicherungsträger.

Für die Einzahlungen erhält man Ansprüche 
auf Rehabilitationsleistungen und Schutz 
für Hinterbliebene. Darüber hinaus erhöht 
man den Anspruch auf eine Altersrente und 
unter besonderen Voraussetzungen auch 
die Anwartschaft auf eine Erwerbsminde-

rungsrente. Aber auch die Rendite der ge-
setzlichen Rentenversicherung kann sich se-
hen lassen: Für Abschlagseinzahlungen zum 
Beispiel in Höhe von 5.000 Euro schreibt die 
DRV derzeit Ansprüche von 22,12 Euro mo-
natlich brutto gut.

Allerdings sollten Interessierte vor der Ein-
zahlung beachten, dass man sich im Ge-
gensatz zu vielen privaten Vorsorgeformen 
bei der gesetzlichen Rente das eingezahlte 
Kapital nicht vorzeitig wieder auszahlen 
lassen kann. Bei Tod besteht jedoch in der 
Regel für die Eheleute oder eingetragenen 
Lebenspartnerinnen und -partner ein An-
spruch auf eine Hinterbliebenenrente. Auch 
Kinder im Alter unter 27 Jahren, die sich 
noch in Ausbildung befinden, sind durch 
Waisenrenten abgesichert.

Aus steuerlichen Gründen können die zu-
sätzlichen Einzahlungen in die gesetzliche 
Rentenversicherung ebenfalls interessant 
sein. Sie können als Altersvorsorgeauf-
wendungen steuerlich geltend gemacht 
werden. Dafür muss die Rente im Alter 
versteuert werden. Ebenso zahlen Rentne-
rinnen und Rentner Kranken- und Pflege-
versicherungsbeiträge aus den Einnahmen. 
Da derzeit pandemiebedingt keine persön-
lichen Beratungen in den Regionalzentren 
und Außenstellen der DRV Baden-Württem-
berg stattfinden können, sollten sich Inter-
essierte entweder per Video beraten lassen 
oder sich telefonisch an die DRV wenden 
(Kontaktdaten unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de).

Mehr Informationen rund um die freiwil-
ligen Beiträge enthält die kostenlose Bro-
schüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre 
Vorteile«. Die Broschüre »Flexibel in den Ru-
hestand« beschreibt die freiwillige Beitrags-
zahlung für Arbeitnehmer ab 50. Weiterge-
hende Informationen zum Thema Steuern 
finden Interessierte in »Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. 
Die Broschüren können von der Internetsei-
te www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
heruntergeladen oder als Papierversion be-
stellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder 
E-Mail: presse@drv-bw.de).

 

  
 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Wechsel beim „Ortsboten“ 
Die Gemeinde Weisweil freut sich, dass mit Frau Pia Henninger eine neue Amtsbotin für Weisweil gewonnen werden konnte. Für diese 
Aufgabe hatten sich mehrere Personen aus Weisweil beworben. Allen vielen Dank für das Interesse. 
  
Frau Henninger hat ihre Tätigkeit bei der Gemeinde am 01.03.2021 aufgenommen. Bürgermeister Michael Baumann begrüßte sie herz-
lich im Team und wünschte ihr alles Gute bei dieser Tätigkeit. 
  
Die Gemeinde bedankt sich gleichzeitig bei Frau Doris Henninger für ihre jahrelange, zuverlässig geleistete Tätigkeit für die Gemeinde 
Weisweil. Frau Henninger wurde im kleinen Kreis verabschiedet und erhielt für ihre Dienste ein Präsent. Wir wünschen ihr für die Zu-
kunft alles Gute und weiterhin Gesundheit. 
  
Die Gemeindeverwaltung 

AUS  DEM  RATHAUS

Fundsachen:  
Schlüsselanhänger mit 2 Schlüsseln 
  
1 Werkzeuggürtel 
  
Bitte melden bei Frau Schweizer, 
Telefon 07646/ 9102 -11 
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Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 03.03.2021 
TOP 1  Anregungen zur Tagesordnung 

aus der Bürgerschaft 
Eine Bürgerin bat darum, im Haushalt 2021 
Finanzmittel für den Anstrich des Rheinki-
osks bereitzustellen. 
  
TOP 2  Bekanntgabe der Beschlüsse 

aus nichtöffentlicher Sitzung am 
10.02.2021 

•	 Der Gemeinderat hat die ausgeschriebe-
ne Stelle der Amtsbotin mit Frau Pia Hen-
ninger, Weisweil besetzt. Frau Henninger 
hat ihre Tätigkeit bei der Gemeinde am 
01.03.2021 begonnen.

•	 Der Gemeinderat hat den Antrag auf Er-
werb von zwei gemeindeeigenen land-
wirtschaftlichen Grundstücken abgelehnt.

Bürgermeister Michael Baumann dankte an 
dieser Stelle Frau Doris Henninger für ihre 
jahrelange, zuverlässig geleistete Tätigkeit 
für die Gemeinde Weisweil und hieß die 
Nachfolgerin Frau Pia Henninger herzlich 
willkommen. 
  
TOP 3  Bebauungsplan Kreuzacker: Vor-

stellung der Planung zum Nah-
versorger „Beckesepp“ 

Zu diesem Tagesordnungspunkt führte Bür-
germeister Michael Baumann aus, dass es 
Ziel der Gemeinde Weisweil ist, die bisher im 
Flächennutzungsplan als Mischgebiet und 
„Sondergebiet Feuerwehr“ gelistete Fläche 
im Bereich „Kreuzacker“ als Standort für den 
Nahversorger „Beckesepp“ zu erschließen. 
Neben der Erweiterung der Feuerwehr ist 
ebenso die Ansiedlung eines Nahversorgers 
für die Zukunft Weisweils unabdingbar. Hier-
zu konnte bereits Anfang 2019 eine Verein-
barung mit Herrn Ruf, Betreiber der Marke 
„Beckesepp“, getroffen werden. 
Angesiedelt soll der Nahversorger direkt an 
der Kreuzung Wyhl/Forchheim werden, da 
sich hier der einzige in Frage kommende 
Standort bietet. Das Bebauungsplanverfah-
ren ist in Vorbereitung. Erste Anfragen bei 
den zuständigen Behörden zeigen erwar-
tungsgemäß, dass viele Belange zu klären 
sind. Hierzu zählen neben arten- und na-
turschutzrelevanten Fragen auch der Ge-
bietscharakter, die Verkehrsführung und der 
Lärmschutz. Schon jetzt zeigt sich, dass eine 
Ansiedlung von Nahversorger und Feuer-
wehr an dieser Stelle weitere Schwierigkei-
ten mit sich bringen wird. 
Es wurde deshalb das Gespräch gesucht 
mit der Vorstandschaft der Feuerwehr. Die 
Vertreter der Feuerwehr unterstützen die 
Ansiedlung des Nahversorgers und erklärten 
sich bereit, nach einem anderen geeigneten 
Standort zu suchen. Hierbei wird vor allem 
auf eine gute Erreichbarkeit und die ver-
kehrlichen Belange zu achten sein. Mögliche 
Alternativen werden auf eine Umsetzbarkeit 
zu prüfen und dann auch mit dem Gemein-
derat abzustimmen sein. 
Bürgermeister Michael Baumann dankte 
an dieser Stelle der Feuerwehr für ihre Be-
reitschaft, gemeinsam nach einem anderen 
Standort für die Feuerwehr zu suchen. 

Frau Messerschmidt, fsp stadtplanung, stell-
te die Planungsziele für den Bebauungsplan 
Kreuzacker vor. Hierzu gehören insbesonde-
re folgende Ziele: 
•	  Realisierung eines gemeindeverträglichen 

Mischgebiets 
•	  Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes 

mit Bäckerei und Stellplätzen im Kreu-
zungsbereich Forchheimer Straße (K5124) 
und Hinterdorfstraße (L104) 

•	  Schaffung von Wohnraum, insbesondere 
für die ortsansässige Bevölkerung 

•	  Sicherung des bestehenden Gewerbes mit 
zusätzlichen 1-2 Bauplätzen zur Wohnnut-
zung 

•	  Realisierung einer ökonomischen Erschlie-
ßung 

•	 Erlass von gestalterischen Leitlinien 

Weiter stellte Frau Messerschmidt die städ-
tebaulichen Skizzen vor. Diese umfassen den 
Lebensmittelmarkt mit Café und Stellplätzen 
sowie als Wohnbaufläche zwei Mehrfamilien-
häuser mit insgesamt 22 Wohneinheiten und 
4 Doppelhäuser oder alternativ ein Mehrfa-
milienhaus mit insgesamt 12 Wohneinheiten 
und 8 Doppelhäuser. 

Im Zusammenhang mit dem Bebauungs-
planverfahren werden ein Änderungsver-
fahren des Flächennutzungsplans sowie 
verschiedene Fachgutachten wie z.B. Um-
weltbericht, Verkehrsplanung, Lärmgutach-
ten und Erschließungs- und Entwässerungs-
konzept erforderlich sein. 

Das sind alles Fragen, die selbstverständlich 
im Zusammenhang mit dem Bebauungs-
plan zu klären und von der Gemeinde und 
den beauftragten Büros abzuarbeiten sind. 

Ein gesonderter Antrag, der von Gemeinde-
rat Klemens Hamann gestellt wurde, dass 
die Verwaltung „schnellstmöglich“ die Frage 
nach der Änderung des Flächennutzungs-
plans zu klären habe“, wurde deshalb auch 
mit einer Mehrheit im Gremium abgelehnt. 
Es macht erkennbar keinen Sinn, der Verwal-
tung und den Fachbüros auf diese Weise die 
Reihenfolge des Vorgehens vorzuschreiben 
zu wollen. 

Der Betreiber der Firma Beckesepp, Herr Ruf, 
erklärte, dass verschiedene Planungsvari-
anten geprüft wurden und letztlich die vor-
gestellte Skizze im Hinblick auf die Erschlie-
ßung und Optik favorisiert wird. Für den 
Lebensmittelmarkt ist eine Nord-Süd-Aus-
richtung vorgesehen. Zwischen dem Kreu-
zungsbereich und dem Gebäude sollen die 
Stellplätze ausgewiesen werden. Herr Ruf 
erklärte, dass sein Anspruch ist, ein optisch 
ansprechendes Gebäude in individueller 
und hochwertiger Bauweise zu erstellen. 
Weiter wies Herr Ruf darauf hin, dass derzeit 
noch verschiedene Bereiche, insbesondere 
die Oberflächenversickerung geklärt werden 
müssen. Auf Frage aus dem Gemeinderat er-
klärte Herr Ruf, dass für den Lebensmittel-
markt ca. 2023 der Baubeginn und 2024 die 
Inbetriebnahme vorgesehen ist. 

Bürgermeister Baumann erklärte, dass die 
Planung entsprechend der vorgestellten 
Entwürfe weiter fortgeführt und mit den 
Fachbehörden abgeklärt wird. 
  
TOP 4  6. Änderung des Bebauungs-

plans „Innerer Heuweg“ sowie 
Änderung der örtlichen Bauvor-
schriften im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB 

  a)  Behandlung der im Rahmen 
der erneuten (2.) Offenlage 
gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 
2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 Satz 
2 BauGB eingegangenen Stel-
lungnahmen und Anregungen 

  b)  Satzungsbeschluss gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB 

Das Baugebiet „Innerer Heuweg“ entspricht 
heute in großen Teilen einer Mischgebiets-
nutzung, weshalb es bauplanungs- und 
emissionsschutzrechtlich sinnvoll ist, zu-
mindest die derzeit noch nicht bebauten 
Bereiche in ein Mischgebiet umzuwandeln. 
Die Gemeinde beabsichtigt deshalb, das 
Grundstück Flst.-Nr. 4260 in ein Mischgebiet 
umzuwandeln und die 6. Änderung des Be-
bauungsplans „Innerer Heuweg“ durchzu-
führen, um das Planungsrecht dem Status 
Quo anzupassen. Um eine kleinteiligere und 
dem neuen Nutzungszweck angepasste 
Grundstücksparzellierung zu ermöglichen, 
soll der Bachertweg auch von Westen eine 
Erschließung der verbleibenden Flächen er-
möglichen. 

Die Gemeinde Weisweil hat daher in der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
06.05.2019 den Aufstellungsbeschluss zur 
6. Änderung des Bebauungsplans „Innerer 
Heuweg“ und zur Änderung der dazugehö-
rigen örtlichen Bauvorschriften gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB gefasst. In gleicher öffentlicher 
Sitzung hat der Gemeinderat den Entwurf 
der 6. Änderung des Bebauungsplans und 
der Änderung der örtlichen Bauvorschriften 
gebilligt sowie die Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beschlos-
sen (Offenlagebeschluss). Die Durchführung 
der Offenlage erfolgte vom 17.02.2020 bis 
einschließlich 20.03.2020. 

Im Rahmen dieser Offenlage wurden von 
Seiten der Behörden und der Träger öffentli-
cher Belange sowie von Privaten Einwendun-
gen abgegeben, deren Einarbeitung in die 
Bebauungsplanunterlagen notwendig war 
und deren Änderungen die Grundzüge der 
Planung betrafen oder abwägungsrelevant 
waren. Dies bedingte eine zweite Offenlage. 
Die eingegangenen privaten und öffentli-
chen Stellungnahmen wurden in der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung am 23.09.2020 
eingehend behandelt und im Entwurf zur 
erneuten Offenlage berücksichtigt. Der Ent-
wurf der 6. Änderung des Bebauungsplans 
und der Änderung der örtlichen Bauvor-
schriften wurde in gleicher Sitzung gebilligt 

AUS  DEM  GEMEINDERAT
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sowie die erneute Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 3 Abs. 
2 und 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beschlossen (erneuter Offenlagebeschluss). 
Die Durchführung der erneuten Offenlage 
erfolgte vom 26.10.2020 bis einschließlich 
26.11.2020. 
In der Sitzung stellte die Planerin, Frau Mes-
serschmidt, fsp stadtplanung, den Entwurf 
des Bebauungsplans sowie die eingegan-
genen Anregungen und Bedenken mit der 
Abwägung vor. 
  
Der Gemeinderat fasste hierzu folgen-
den Beschluss: 
1. Nach eingehender Abwägung der öf-

fentlichen und privaten Belange unter-
einander und gegeneinander, werden 
die im Rahmen der und 2. Offenlage 
eingegangenen Anregungen der Be-
hörden und der sonstigen Träger öffent-
licher Belange sowie der Öffentlichkeit 
entsprechend der Zusammenstellung 
des Planungsbüros FSP Stadtplanung, 
Freiburg, vom 03.03.2021 durch den 
Gemeinderat der Gemeinde Weisweil 
berücksichtigt.

2. Die 6. Änderung des Bebauungsplans 
„Innerer Heuweg“ in der Fassung vom 
03.03.2021 wird gemäß § 10 Baugesetz-
buch (BauGB) i. V. m. § 4 Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg (GemO) vom 
Gemeinderat der Gemeinde Weisweil 
als Satzung beschlossen (Satzungsbe-
schluss).

3. Die Änderung der örtlichen Bauvor-
schriften zum Bebauungsplan „Innerer 
Heuweg“ in der Fassung vom 003.2021 
wird gemäß § 74 Landesbauordnung 
(LBO) i. V. m. § 4 GemO vom Gemeinde-
rat der Gemeinde Weisweil als Satzung 
beschlossen (Satzungsbeschluss).

 
TOP 5     Haushaltsplan 2021  
  -  Beratung über den Haushalts-

planentwurf
  -  Beratung über die Wirtschafts-

pläne der Eigenbetriebe Was-
serversorgung und Abwasser 

Rechnungsamtsleiterin Svenja Birkle stellte 
den Entwurf des Haushaltsplans 2021 vor. 
Demnach belaufen sich im Ergebnishaushalt 
die Erträge auf 4.420.250 € und die Aufwen-
dungen auf 5.096.950 €. Das ordentliche 
Ergebnis weist somit einen Fehlbetrag von 
676.700 € auf. Insgesamt besteht ein Finan-
zierungsmittelbedarf in Höhe von 599.000 €. 
Um diesen Betrag werden sich die liquiden 
Mittel voraussichtlich zum Jahresende verrin-
gern. Die Liquidität beträgt somit zum Jah-
resende 904.545 €. Für 2021 ist eine Tilgung 
von insgesamt 89.210 € geplant, wodurch 
sich der Schuldenstand zum Jahresende auf 
691.914 € verringert. Die Pro-Kopf-Verschul-
dung beträgt 324 €. Eine Kreditaufnahme 
sowie eine Erhöhung der Hebesätze für die 
Grund- und Gewerbesteuer sind für das 
Haushaltsjahr 2021 nicht vorgesehen. 

Aus dem Gemeinderat wurden folgende Än-
derungen beantragt: 
•	  Reduzierung der Rechtsberatungskosten 

von 30.000 € auf 20.000 € 

•	  Streichung der Unterhaltungskosten für 
das Gelände Sternengarten von 3.000 € 

•	  Streichung der Asphaltierung von Land-
wirtschaftswegen von 100.000 € 

•	  Streichung des Containers als Pausen-
raum für Kita von 15.000 € 

•	  Streichung der vorgezogenen Nachbeset-
zung einer Personalstelle in der Verwal-
tung von 26.500 € 

•	  Streichung eines festinstallierten Ge-
schwindigkeitsmessgeräts von 35.000 € 

•	  Erhöhung des Betrags für den Erwerb von 
landwirtschaftlichen Grundstücken in der 
mittelfristigen Finanzplanung von 10.000 
€ auf 50.000 € 

Der Gemeinderat hat den Anträgen auf 
Streichung des festinstallierten Geschwin-
digkeitsmessgeräts sowie der Erhöhung der 
Finanzmittel für den Erwerb von landwirt-
schaftlichen Grundstücken in der mittel-
fristigen Finanzplanung zugestimmt. Den 
weiteren gestellten Anträgen hat der Ge-
meinderat nicht zugestimmt. 

Rechnungsamtsleiterin Svenja Birkle stellte 
die Wirtschaftspläne 2021 für die Eigenbe-
triebe Wasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung vor. 

Wasserversorgung 
Nach dem Erfolgsplan sind Erträge von 
210.100 € und die Aufwendungen von 
203.200 € vorgesehen. Im Vermögensplan 
betragen die Einnahmen und Ausgaben je-
weils 59.700 €. Insgesamt ergibt sich ein Jah-
resgewinn von 6.900 €. Die Verschuldung 
beläuft sich zum 31.12.2021 auf 232.196 €, 
die Pro-Kopf-Verschuldung sinkt somit auf 
109 €. 

Abwasserbeseitigung 
Nach dem Erfolgsplan sind Erträge von 
386.000 € und die Aufwendungen von 
469.000 € vorgesehen. Im Vermögensplan 
betragen die Einnahmen und Ausgaben 
jeweils 258.100 €. Insgesamt ergibt sich 
ein Jahresverlust von 83.000 €. Die Ver-
schuldung beläuft sich zum 31.12.2021 auf 
633.984 €, die Pro-Kopf-Verschuldung be-
trägt somit 297 €. 

Die Beschlussfassung der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplans 2021 sowie der 
Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe ist in 
der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
am 24.03.2020 vorgesehen. 
  
TOP 6  Bekanntgabe von Baugesuchen 

im Kenntnisgabeverfahren: 
   Abbruch von Nebengebäuden/

Scheunen, Flst.Nr. 9828, Mühl-
bachstr. 18 

Der Gemeinderat nahm das Bauvorhaben 
zur Kenntnis. 
  
TOP 7  Bekanntgaben des Bürgermeisters 
Sanierungsmaßnahme IVECO 
Das Landratsamt Emmendingen plant der-
zeit den zweiten Sanierungsschritt bzgl. 
den Bodenaushubs. Nach wie vor, bleibt die 
genaue Anordnung hierzu abzuwarten. Erst 
dann kann die Gemeinde entscheiden, ob 
und welche weiteren rechtlichen Schritte 
notwendig sind. 

Projekt Sternengarten 
Die Verwaltung ist weiterhin über mehrere 
Wege auf der Suche nach Investoren für die-
ses Projekt. Hierzu finden laufende Gesprä-
che statt. Bürgermeister Michael Baumann 
hofft, dass baldmöglichst ein Zwischener-
gebnis im Gemeinderat vorgestellt werden 
kann. 

Corona-Fälle in der Kita 
Die angeordneten Quarantänen beim Per-
sonal der Kita Blumenwiese endeten am 
04.03.2021. Es ist vorgesehen, das Personal 
der Kita und der Kleinkindbetreuung Son-
nenwirbele sowie der verlässlichen Grund-
schule zweimal pro Woche zu testen. Wei-
tere Teststrukturen hängen von der noch 
ausstehenden Verordnung ab. 

Defibrillator 
Der entwendete Defibrillator wurde zwi-
schenzeitlich durch ein neues Gerät wieder 
ersetzt und in der Ortsmitte angebracht. 
Das DRK übernimmt die Unterhaltung und 
Einweisung. Eine entsprechende Einladung 
an Vereine und Interessierte wird gesondert 
erfolgen. Wir freuen uns, dass wir so zur Si-
cherheit unserer Bürgerinnen und Bürger 
beitragen können. 

Landtagswahl am 14.03.2021 
Bürgermeister Michael Baumann informier-
te, dass bereits eine hohe Anzahl von Brief-
wahlanträgen bei der Verwaltung eingegan-
gen ist und appellierte an alle Wählerinnen 
und Wähler, von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen. 
  
TOP 8  Fragen zu Gemeindeangelegen-

heiten/Frageviertelstunde 
Ein Bürger erklärte, dass die öffentliche Nut-
zung des eigentlich schon vorhandenen 
Fußweges vom Baugebiet Schmittin-Gar-
ten zur Erbprinzenstraße eine wesentliche 
Verbesserung der Sicherheit für Kinder dar-
stellen würde und fragte nach, warum dies 
nicht geschehen sei. Bürgermeister Michael 
Baumann erklärte, dass der Fußweg nicht 
geöffnet werden kann, da die Zustimmung 
des privaten Grundstücksmiteigentümers 
für eine solche Nutzung nicht erteilt wurde. 

Ein Wortbeitrag kritisierte das Verhalten 
der Räte von „Fokus Weisweil, Bürgerliste 
und Gleichgesinnten“. Bezugnehmend auf 
das Baugebiet Obere Mühle wies er auf die 
damit verbundenen Probleme hin und mo-
nierte, dass es nach langen Jahren der Pla-
nung immer noch Verzögerungen gebe. Mit 
den zahlreichen Forderungen der Räte wür-
den der Erschließungsgemeinschaft weitere 
nicht notwendige Kosten auferlegt (Spiel-
platz, Einbahnstraße, Entwässerungspla-
nung). Besonders verwundert zeigte er sich, 
als gerade Personen diese Entwässerung 
in Zweifel ziehen, die schon in der Wiesen-
straße zuständig zeichneten, dort aber eine 
allseits erkennbar schlechte Lösung gewählt 
wurde. 
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Des Weiteren monierte derselbe Redner den 
Umgang im Gremium, welcher sowohl in 
Weisweil als auch über die Gemeindegren-
ze hinaus als äußerst negativ aufgenom-
men werde. Der Eindruck entstehe, dass im 
Weisweiler Gremium nicht um die Sache, 
sondern um persönliche Auseinanderset-
zungen gerungen werde. Er bat die betref-
fenden Räte von Fokus Weisweil, die Bürger-
liste und Gleichgesinnte darum, auf endlose 
Grundsatzdiskussionen und teure Prüfungs-
verfahren zu verzichten und stattdessen 
schnell, unbürokratisch und Hand in Hand 
mit der Verwaltung zu arbeiten. Ziel müsse 
sein, Vorhaben wie Baugebiete, Nahversor-
ger und Schanzlin-Areal schnellstmöglich zu 
realisieren. 

Nur in fairem und respektvollem Umgang 
sei dies möglich und nicht durch Untergra-
ben der Gemeindeverwaltung. Aktenein-
sichten, Zusatzaufträge, Hinterfragen führe 
zu hohen Verzögerungen, Misstrauen und 
behindere die Verwaltung. Auch sei es kei-
ne feine Art, den Bürgermeister in fast jeder 
Angelegenheit anzuschießen und bei der 
Kommunalaufsicht anzuschwärzen. 

Der Bürger bedankte sich an dieser Stelle bei 
Gemeinderätin Jutta Zeisset und Gemeinde-
rat Norbert Leibbrand, die hiervon Abstand 
genommen hätten. Dies sei bei der Bürger-
schaft auch positiv registriert worden. 

Als Fazit appellierte er an die Gemeinderäte, 
Weisweil voranzubringen und die Gemein-
de zukunftsfähig zu machen. „Bringt die 
Bürgerinnen und Bürger wieder zusammen 
und sorgt für eine starke Außendarstellung 
für unsere Rheingemeinde.“ 

Zum Abschluss legte er den Gemeinderäten 
die Äußerungen und Fragen dazu schriftlich 
vor „wie ihr es mit vorgedruckten Beschluss-
fassungen und Anträgen schon öfter ge-
macht habt“. 

Der Wortbeitrag wurde von einem Großteil 
der anwesenden Bürgerinnen und Bürger 
mit Applaus honoriert. 

Eine Bürgerin wies darauf hin, dass sich am 
Rheinübergang keine Information darüber 
befindet, dass man französisches Gebiet be-
tritt und dadurch Personen beim Übergang 
auf ihrem Handy derzeit einen Hinweis zur 
Quarantäne erhalten. 

Eine Bürgerin bat um bessere Information 
der Eltern zu den Corona-Fällen in der Kita 
Blumenwiese. Bürgermeister Michael Bau-
mann erklärte, dass die Eltern über Eltern-
briefe informiert wurden und die Informati-
onen zeitnah erfolgen, sobald die Hinweise 
vom Gesundheitsamt vorliegen; diese erfol-
gen teilweise jedoch verzögert. Inhalte über 
die Person und Art der Erkrankung unterlie-
gen hierbei dem Datenschutz. 

Ein Bürger mahnte zum ggf. geplanten 
Kreisverkehr an, dass dort wenig Platz bleibe 
und die Kreuzung auch häufig von landwirt-
schaftlichen Maschinen befahren wird. Des 
Weiteren sah er ein gutes Zeichen für die 
Landwirtschaft darin, dass die Gemeinde 
nun eine größere Summe für die Unterhal-
tung bzw. den Ausbau von Feldwegen ein-

geplant hat, um auch größere Maßnahmen 
anzugehen. Dies war in den letzten Jahren 
immer wieder Thema. 
  
TOP 9    Anfragen aus dem Gemeinderat 
Gemeinderat Norbert Leibbrand wies darauf 
hin, dass der Ultraleicht-Sonderlandeplatz 
genehmigt wurde, obwohl der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen hat, das Vorhaben 
nicht zu unterstützen. Nachdem durch die-
se Genehmigung die Natur, die Jagd und 
die Jagdverpachtung aus Sicht der Betrof-
fenen stark beeinträchtigt werde, bat Herr 
Leibbrand alle Beteiligte die Angelegenheit 
nochmals aufzugreifen und hiergegen vor-
zugehen. 
Bürgermeister Michael Baumann erklärte 
hierzu, dass im förmlichen Verfahren die 
Gemeinde lediglich als Träger öffentlicher 
Belange angehört wird. Dass die ausführli-
chen Einwendungen der Gemeinde nicht 
berücksichtigt worden sind, ist sehr bedau-
erlich, aber kein Formfehler. Nun bleibt nur 
der Klageweg. 

Hierzu ist aber eine Betroffenheit geltend 
zu machen, diese könne anwaltlich geprüft 
werden, liege aber nach Einschätzung des 
Bürgermeisters nicht vor, so dass nun der 
Klageweg bestenfalls der Jagdgenossen-
schaft oder den Jagdpächtern offensteht. 
Dies ist noch zu entscheiden. Bürgermeister 
Baumann wies an dieser Stelle darauf hin, 
dass eine Verhinderung im Vorfeld wesent-
lich einfacher gewesen wäre. Dazu hätte es 
aber gar nicht erst zu einer Verpachtung des 
Grundstücks kommen dürfen. 

Gemeinderätin Rosemarie Schmidt fragte 
an, ob Angebote bzgl. des gärtnergepfleg-
ten Grabfelds vorliegen. Bürgermeister 
Michael Baumann erklärte, dass nach Be-
schlussfassung des Haushalts Angebote ein-
geholt werden. 

Gleichzeitig verwies er auf die Problematik 
von formellen Ausschreibungsverfahren, die 
gerade im niederschwelligen Bereich kaum 
in Relation zur Auftragssumme stehen.  

Gemeinderätin Rosemarie Schmidt wies 
darauf hin, dass der beschädigte Kohleweg 
wiederhergestellt wurde, sich jedoch auf 
den angrenzenden Grundstücken Steine 
befinden. Bürgermeister Michael Baumann 
erklärte, dass die Beschädigung des Wegs 
vom Verursacher in Eigenregie durchgeführt 
wurde. 

Mit der Ausführung sei man nicht zufrieden. 
Ggf. würde hier eine Nachbesserung gefordert. 

Sehr geehrte Mitbürger- 
innen und Mitbürger, 
das Gesetz zur Änderung der Gemeindeord-
nung (GemO) u.a. vom 14. Oktober 2015 
räumt den Fraktionen im Gemeinderat 
das Recht ein, ihre Auffassungen im Amts-
blatt der Gemeinde darzulegen (§ 20 Abs. 3 
GemO). Verantwortlich für den Inhalt der Bei-

träge der Fraktionen in dieser Rubrik sind die 
jeweiligen Fraktionen selbst. Eine Haftung 
für fälschliche Darstellungen, fehlerhafte In-
formationen oder ähnliches wird seitens der 
redaktionell Verantwortlichen nicht über-
nommen. 

Der Nahversorger Beckesepp kommt 
nach Weisweil 
Vor einem Jahr haben wir als Gemeinderä-
tinnen und -räte das Stammhaus der Firma 
Beckesepp in St. Peter besucht und waren 
begeistert: ein freundlich gestalteter Su-
permarkt in individueller Holzbauweise 
mit einem Schwerpunkt auf regionale und 
nachhaltige Produkte, einer Frischetheke, 
einer Bäckerei und einem kleinen Café als 
Treffpunkt. Wir freuen uns, dass der Inhaber 
Herr Ruf auch in Weisweil eine Filiale bauen 
will und unterstützen dieses Vorhaben. Im 
Gemeinderat hat Herr Ruf nun letzte Woche 
erstmals die aktuellen Planungen der Öffent-
lichkeit präsentiert. Es wurde deutlich, dass 
umfangreiche Genehmigungsverfahren not-
wendig sind und eine Öffnung frühestens 
2024 zu erwarten ist. 

Im Herbst letzten Jahres wurden im Rat be-
reits erste Planungen vorgestellt und dis-
kutiert. Bereits damals wurde klar, dass ein 
Antrag auf Erweiterung des Flächennut-
zungsplanes der nächste Schritt ist, den die 
Gemeinde gehen muss. Wir wünschen uns, 
dass dieser Antrag schnellstmöglich gestellt 
wird, um eine verlässliche Basis für weitere 
Planungen zu haben. 

Für einen Fahrradweg Wyhl-Weisweil,  
der bis zum Supermarkt führt  
Ein Anliegen, das wir bereits im Herbst ge-
äußert hatten, möchten wir an dieser Stelle 
nochmals unterstreichen: Der Fahrradweg 
Wyhl-Weisweil, der wohl dieses Jahr noch ge-
baut wird, endet am Fahrbahnteiler vor dem 
Wohngebiet Schmittin-Garten. Fahrradfahrer 
müssen von dort an auf der Straße fahren 
oder auf den Anwantenweg abbiegen. Wir 
wünschen uns, dass die Gemeinde alle Hebel 
in Bewegung setzt, damit der Radweg bis zur 
Kreuzung L 104 / Herrenstraße fortgeführt 
wird und somit auch an der Beckesepp-Filiale 
vorbeiführt. 

Für eine Umgestaltung der Kreuzung  
L 104 / Herrenstraße  
Die Entwicklung des Kreuzacker-Areals bie-
tet die Chance, die unfallanfällige Kreuzung 
L 104 / Herrenstraße umzugestalten. Uns ist 
es ein Anliegen, dass der Verkehr für Abbie-
ger besser einsehbar wird und auch Fußgän-
ger aus dem Dorf gefahrlos zum Supermarkt 
gelangen können. Die Genehmigungsver-
fahren sind auch hier aufwändig und dau-
ern lang, daher sollten Sie schnellstmöglich 
in Angriff genommen werden. 

Claudia Heyenga, Anna Huber, Rosemarie 
Schmidt – Fokus Weisweil 
Kurt Schmidt – Bürgerliste 
Klemens Hamann – Liste Weisweil Aktiv 

AUS  DEN   
GEMEINDERATSFRAKTIONEN
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180.000 Euro stehen zusätzlich 
aus dem Europäischen Sozial-
fonds (EFS) für soziale Projekte 
im Landkreis Emmendingen 
zur Verfügung 
Um die Folgen der COVID-19-Pandemie ab-
zumildern, hat die EU-Kommission u.a. die 
Initiative REACT-EU im Rahmen des Ziels „In-
vestition in Wachstum und Beschäftigung“ 
entwickelt. 

Die einmalig im Rahmen des Europäischen 
Sozialfonds (EFS) zusätzlich zur Verfügung 
gestellten zusätzlichen Mittel in Höhe von 
180.000 Euro sollen vor allem aufgrund 
der Corona-Krise besonders benachteiligte 
Menschen unterstützen, deren soziale und/
oder wirtschaftliche Lage sich durch die Fol-
gen der COVID-19-Pandemie unmittelbar 
verschlechtert hat. Die spezifischen Ziele, 
Förderkriterien sind im Grundlagenpapier 
unter 
https://www.landkreis-emmendingen.de/
verwaltung-service/sozialamt veröffentlicht. 

ESF-Projektanträge können ab sofort bis 
zum 14. Juni 2021   bei der L-Bank (Landes-
kreditbank Baden-Württemberg in Karlsru-
he) eingereicht werden. Den webbasierten 
ESF-Antrag ELAN sowie weitere Informatio-
nen zum Programm und zu den ESF-Förder-
anträgen, stehen unter 
http://www.esf-bw.de zur Verfügung. 
Auskunft gibt das Landratsamt Emmendingen 
unter Telefon 07641-451 363. 

Pflegestützpunkt Landkreis 
Emmendingen 
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung
07641 451-3091 (Frau Knaubert), 
7641/451-3095 (Frau Ziebold), 
07641/451-3025 (Frau Wensch-Christ)
pflegestuetzpunkt@
landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de/
pflegestuetzpunkt 
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder 
persönlich im Pflegestützpunkt Emmendin-
gen, in den Außensprechzeiten oder beim 
Hausbesuch. 

Schulwegweiser bietet Über-
sicht über berufliche Schulen 
im Landkreis Emmendingen 
Der neue Schulwegweiser 2020/2021 „Beruf-
liche Schulen im Landkreis Emmendingen“ 
informiert über das breit angelegte Bil-
dungsangebot im Landkreis Emmendingen 
mit den beiden Berufsschulzentren in Em-
mendingen und Waldkirch, den zwei Kran-
kenpflegeschulen und der Fachschule für 
Landwirtschaft Hochburg.  In der Broschüre 
werden die Angebote und alle wichtigen In-
fos wie Aufnahmevoraussetzungen, Dauer 
und Art des Unterrichts, mögliche Abschlüs-
se und Anmeldeformalitäten erläutert. 

Der aktuelle Schulwegweiser wurde bereits 
an alle Werkreal- und Realschulen, Gymna-
sien, beruflichen Schulen und Sonderpäda-
gogische Bildungs- und Beratungszentren 
(SBBZ) und an die Gemeindeverwaltungen 
im Landkreis Emmendingen verschickt. Die 
Infobroschüre steht auch online auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.
landkreis-emmendingen.de > Landkreis & 
Politik > Einrichtungen des Kreises > Kreisei-
gene Schulen als PDF zur Verfügung. 

Mechanische Beikraut- 
regulierung mit dem Striegel  
Im ökologischen Landbau ist das Striegeln 
neben dem Hacken eine zentrale Maßnah-
me der Beikrautregulierung. Doch in der 
konventionellen Landwirtschaft wächst das 
Interesse an einer mechanischen Beikrautre-
gulierung. Als Alternative zum Herbizidein-
satz kann sie dabei helfen, den Einsatz von 
chemischen und synthetischen Pflanzen-
schutzmitteln zu reduzieren. 
Zu diesem Thema bietet das auf der Hoch-
burg angesiedelte Kompetenzzentrum Öko-
logischer Landbau Baden-Württemberg am 
Dienstag, 23. März 2021 von 14:00 bis 16:00 
Uhr ein Onlineseminar an. Für die Teilnahme 
ist eine Anmeldung unter www.koel-bw.de 
bis zum 19. März 2021 erforderlich. Nach der 
Anmeldung werden die Zugangsdaten ver-
schickt. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Sehr geehrte Eltern der 
Schulanfänger, 
leider ist der Elternabend, 
den wir immer als Infor-

mationsplattform für die Betreuung in der 
Grundschule nutzen, ausgefallen. Damit Sie 
aber wissen, was wir alles anbieten, kontak-
tieren Sie uns bitte per E-Mail unter: 
Foerderverein-grundschule@weisweil.de 
Gerne schicken wir Ihnen die Unterlagen zu. 
Sollten Sie Fragen haben beantworten wir 
diese schnellstmöglich. 

Petra Grabisch 
Förderverein Grundschule 
Weisweil e.V. 

Online und Präsenzangebote 
Aufgrund der Beschlüsse der Ministerpräsi-
dentenkonferenz vom 3. März 2021 gilt für 
unsere VHS nach wie vor der Lockdown un-
seres Unterrichtsbetriebs. Wir können ver-
mutlich erst ab Montag, den 12. April 2021, 
unseren Unterrichtsbetrieb in Präsenzform 
wiederaufnehmen, wobei die Wiederauf-
nahme des Unterrichtsbetriebs abhängig ist 
von der Entwicklung der Corona-Pandemie. 
Kurse und Veranstaltungen mit Beginn 
März oder Anfang April, die nicht online 
durchgeführt werden können, werden nach 
Möglichkeit auf die nächsten Wochen ver-
schoben oder zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. Wer Interesse an unserem Kurs-
angebot hat, wird dringend gebeten, sich 
anzumelden, damit wir Sie über eventuelle 
Verschiebungen und über Neuigkeiten in-
formieren können. Zudem wird dadurch 
auch verhindert, dass Kurse vorzeitig wegen 
zu geringer Anmeldzahlen abgesagt werden 
müssen. Aktuelle Informationen zu Kursver-
schiebungen oder Kursänderungen sowie 
neue Kursangebote in Online- und Präsen-
zunterricht können auf der Homepage unter 
www.vhs-em.de eingesehen werden. 
Wichtig: Sollten Sie über ein Guthaben ver-
fügen, weil Ihr Kurs aus den letzten beiden 
Semestern nicht wie geplant stattfinden 
konnte, wird dieses mit Ihrer bestehenden 
Anmeldung verrechnet. Die Guthaben ver-
fallen auf keinen Fall. 
Anmeldung können unter Angabe der je-
weiligen Kursnummer bei der Geschäfts-
stelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 
Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: 
(07641) 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de vorgenommen 
werden. 
Eine persönliche Anmeldung im Anmelde-
büro ist leider erst mit Ende des Lockdowns 
möglich. 

Dr. Ralf Karl Oenning 
Zweckverband Musikschule / 
Volkshochschule Nördlicher Breisgau 
Verbandsgeschäftsführer 

Nur mit Corona-Maske ins 
Wahllokal 
Wer bei der Landtagswahl am Sonntag, 
14. März 2021 im Wahllokal wählt, darf das 
Wahllokal nur mit einem medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz oder einer FFP2—
Maske betreten. Es wird empfohlen, zum 
Ausfüllen des Stimmzettels einen eigenen 
Stift mitzubringen. Die Wahllokale sind 
am Sonntag von 8 bis 18 Uhr geöffnet.Der 
Stimmzettel ist im Wahllokal erhältlich. 
Wer Briefwahl beantragt hat, erhält den 
Stimmzettel von seiner Gemeindeverwal-
tung mit den weiteren Briefwahl-Unterla-
gen zugeschickt. 

Die Ergebnisse aus den 24 Städten und 
Gemeinden werden am Wahlabend von 
den Rathäusern an die Wahlzentrale im 
Landratsamt gemeldet. Das Ergebnis der 
Landtagswahl wird am Wahlabend auf der 
Internetseite des Landratsamtes Emmen-
dingen unter www.landkreis-emmendin-
gen.de veröffentlicht.  

Mitteilungen 
des Landratsamtes
Emmendingen

SCHULEN  UND  KINDER

Volkshochschule  
Nördlicher Breisgau
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EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Weisweil mit Rheinhausen

Sonntag, 14. März 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
eigentlich hatten wir für diesen Sonntag 
– das erste Mal nach längerer Zeit – eine 
Passionsandacht geplant, die wir mit Ih-
nen und Euch unter den gebotenen Hy-
giene- und Schutzmaßnahmen auf dem 
Kirchhof feiern wollten.

Jedoch haben wir uns kurzfristig dage-
gen entschieden, da die Zahlen im Land-
kreis Emmendingen derzeit leider stark 
steigen. Diese Entscheidung ist dem Kir-
chengemeinderat nicht leichtgefallen. 
Wir hatten – wie viele andere sicherlich 
auch – den Wunsch, endlich einmal wie-
der in erlebbarer Gemeinschaft zusam-
men sein zu können.

Zu Eurem und unserem Schutz verzich-
ten wir nun schweren Herzens auf die 
Passionsandacht. Wir wollen keinesfalls 
zu einem weiteren Anstieg der Infektio-
nen beitragen und hoffen, dass bald wie-
der Präsenzandachten und -gottesdiens-
te möglich sein werden. 

Aktuelles zum kirchlichen Leben in  
unserer Gemeinde: Gottesdienste bis 
Ostern 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
das Gemeinde- und Gottesdienstleben ist 
nach wie vor stark beeinträchtigt. 
Wir wollen weiterhin achtsam sein und – so 
weit es uns möglich ist – mithelfen, das In-
fektionsrisiko zu reduzieren. 
Für die Zeit bis Ostern hat der Kirchenge-
meinderat vor kurzem beschlossen, ver-
schiedene Gottesdienstformate anzubieten; 
jedoch nur, wenn es die jeweilige Infekti-
onslage zulässt. Aufgrund der nun wieder 
steigenden Infektionszahlen im Landkreis 
Emmendingen und der zunehmenden Aus-
breitung der Virusmutationen warten wir 
mit der Bekanntgabe der Gottesdienste für 
die kommenden Wochen (inklusive der Kar- 
und Ostertage) ab. Die Lage ist derzeit leider 
zu unsicher.

Bitte schauen Sie in den Kirchlichen Nach-
richten und auf unserer Webseite, welches 
Gottesdienstangebot wir Ihnen für den je-
weils kommenden Sonntag machen können. 
Im Blick auf unser Gemeindeleben bleibt die 
Lage leider unverändert.

Folgende coronabedingten Einschränkun-
gen gelten nach wie vor: 
Weiterhin müssen alle Gemeindeveran-
staltungen entfallen. Zusammenkünfte 
sind nur digital per Videokonferenz möglich.  

Auch die Geburtstags- und Hausbesuche 
müssen wir leider weiter aussetzen. Auch 
in den kommenden Wochen erhalten alle 
Gemeindeglieder ab 70 Jahren, die einen 
Geburtstag feiern, eine Glückwunschkar-
te per Post und/oder einen Anruf von un-
serem Besuchsdienstkreis. 

Wenn die Zahl der Neuinfektionen zurück-
geht, kann unser Besuchsdienstkreis auch 
wieder Besuche an der Haustür machen. Das 
bleibt jedoch noch abzuwarten. 
Trauerfeiern können unter Einhaltung 
der Abstandsregeln auf dem Friedhof 
stattfinden. Die maximale Teilnehmen-
denzahl ist auf 100 Personen festgelegt. 
Wir hoffen weiterhin auf Ihr Verständnis, 
liebe Leserin, lieber Leser, und wünschen Ih-
nen Gottes spürbare Nähe in dieser beson-
deren Zeit. 
  
Jubelkonfirmation 2021 
Am 21. März, den Sonntag Judika, hätten 
wir normalerweise die Jubelkonfirmation 
gefeiert. Leider lässt die derzeitige Pande-
mie-Situation einen solchen festlichen Got-
tesdienst mit Segnungen und einer Abend-
mahlsfeier nicht zu. Das bedauern wir sehr.
Auf diesem Weg grüßen wir alle unsere Ge-
meindeglieder, die in diesem Jahr die Jubel-
konfirmation gefeiert hätten, und möchten 
Ihnen in Aussicht stellen, Ihre Jubelkonfir-
mation auf Wunsch nachzuholen, sobald 

die Infektionszahlen einen solchen Gottes-
dienst wieder zulassen. 
  
Taufen 2021 
In seiner nächsten Sitzung, Ende März, wird 
der Kirchengemeinderat erneut über Tauf-
termine beraten. Wir gehen davon aus, allen 
Familien, die in diesem Jahr eine Taufe feiern 
wollen, nach Ostern Optionen für Taufen 
nennen zu können. 
  
»Mutmacher«: Videoimpulse von Pfarrer 
Keno Heyenga 
Jeden Freitagabend veröffentlichen wir 
ein »Mutmacher-Video« von Pfarrer Keno 
Heyenga – auf www.kirche-weisweil.de, 
facebook.com/kircheweisweil und im 
»WhatsApp-Mutmacher-Kanal« unserer Kir-
chengemeinde. Wenn Sie die Videoimpulse 
ebenfalls per WhatsApp erhalten wollen, 
schreiben Sie bitte eine WhatsApp-Nach-
richt mit Ihrem Vor- und Nachnamen an fol-
gende Nummer: 0176 / 21 25 16 11. 

Kindergottesdienst online 
Leider müssen wegen der Corona-Pandemie 
derzeit auch die Kindergottesdienste im Ge-
meindehaus ausfallen.
Wir möchten Euch Kinder aber darauf auf-
merksam machen, dass Ihr jeden Sonntag 
über die Webseite www.kirchemitkin-
dern-digital.de einen Online-Kindergottes-
dienst feiern könnt. 
  
Offene Kirche am Wochenende 
Jedes Wochenende ist unsere Kirche für Sie 
geöffnet: freitags von 15 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 10 bis 18 Uhr.
Sie können unter Wahrung der Abstandsre-
geln und weiterer Schutzmaßnahmen, die 
Ihnen auf Hinweisschildern erklärt werden, 
unsere Kirche für Stille, Gebet und Ihre per-
sönliche Andacht nutzen.
Bitte beachten Sie, dass die Kirche in der 
Winterzeit bereits um 18 Uhr geschlossen 
wird. Danke. 
Mit dem Wochenspruch für den Sonntag 
Lätare grüße ich Sie – auch im Namen des 
Kirchengemeinderats – und wünsche Ihnen 
Kraft, Hoffnung und Geduld in dieser schwe-
ren Zeit. 

Ihr / Euer
Pfarrer Keno Heyenga

  

Die Bürozeiten im  
Evangelischen Pfarramt  
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Dienstag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00-11:00 Uhr   
Tel.: 07646 / 216  Fax: 07646 / 218566 
E-Mail: info@kirche-weisweil.de 

Das Pfarramt bleibt bis auf weiteres für 
den Besucherverkehr geschlossen. Bit-
te wenden Sie sich zu den Bürozeiten 
von Frau Schmidt mit Ihrem Anliegen 
per Telefon oder E-Mail an uns. 

Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: keno.heyenga@kirche-weisweil.de 

www.kirche-weisweil.de 
www.facebook.com/kircheweisweil 

Hausgottesdienst 
Gerne verweisen wir Sie und Euch an die-
ser Stelle aber auf einen neuen Hausgot-
tesdienst von Pfarrer Keno Heyenga an. 
Den Hausgottesdienst erhalten Sie ab Frei-
tagvormittag bei der Bäckerei Speck und bei 
der Metzgerei Ehret in Weisweil sowie bei 
der Metzgerei Kaiser in Rheinhausen.

Sie können sich die Vorlagen auch auf unse-
rer Webseite www.kirche-weisweil.de herun-
terladen. Dort finden Sie ab Samstagnach-
mittag auch eine Audiodatei der Predigt, die 
Sie sich herunterladen und anhören können. 

Jesus spricht:
»Wenn das Weizenkorn nicht in die 
Erde fällt und erstirbt, bleibt es al-
lein; wenn es aber erstirbt, bringt 
es viel Frucht.« 
 (Johannes 12,24)
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
Am 14. März feiern wir bereits den 4. Fasten-
sonntag. Sein lateinischer Name lautet „Lae-
tare“, was übersetzt „Freue dich“ bedeutet. 
Die Schrifttexte dieses Sonntags verweisen 
bereits auf das österliche Geheimnis, dass 
wir durch den errettet sind, der für uns am 
Kreuz erhöht worden ist. Wir werden dies 
wohl nie mit dem Verstand ergreifen kön-
nen. Der Verstand allein ist aber nur eine 
Quelle menschlicher Erkenntnis, viel ent-
scheidender ist in vielen Bereichen unser 
Herz. Dort ist der Ort, um es aufzunehmen, 
um es zu glauben und sich über das Ge-
schenk der Erlösung zu freuen! 
Ich möchte Sie einladen, darauf zu schau-
en, was Ihnen in den letzten Tagen „Freude 
im Herzen“ bereitet hat. Nehmen Sie es be-
wusst wahr. Echte Freude ist „Ostern im All-
tag“ – sie gibt Kraft zum Leben 
Gottes Segen für Sie alle. Bleiben Sie behütet. 
Dekan Dr. Stefan Meisert 
  
Gottesdienstordnung 
Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der 
aktuellen Lage zu kurzfristigen Veränderun-
gen kommen kann. Informieren Sie sich da-
her bitte immer wieder auf der Homepage 
www.se-her-rhein.de. Dort erhalten Sie die 
aktuellen Informationen, auch zur Übertra-
gung der Gottesdienste. 
Alle zwei Wochen jeweils um 10.30 Uhr 
übertragen wir den Gottesdienst aus St. 
Alexius oder aus St. Ulrich. In den Wochen 
dazwischen laden wir Sie ein, die vielfältigen 
Angebote von Fernsehgottesdiensten oder 
andere Livestreams wie z. B. jeden Sonntag 
um 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster 
auf www.ebfr.de wahrzunehmen. 
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung 
der geltenden Corona- bzw. Hygieneregeln 
statt. In den Gottesdiensten sind medizini-
sche Masken (FFP2 oder KN95 oder OP-Mas-
ken) zu tragen. Wir bitten um Beachtung. 

Bitte halten Sie sich auch nach den Gottes-
diensten nicht zu lange vor den Kirchen auf 
bzw. achten Sie auch dort den notwendigen 
Abstand. 
  
Samstag, 13.3.  
10:00 Uhr  St. Alexius (He) Sakrament der 

Versöhnung für die Erstkom-
munionkinder aus Herbolz-
heim 

18:30 Uhr  St. Hilarius (Bl) Ökumenischer 
Bußgottesdienst in der Fasten-
zeit (Diakon Kausch, Pfr. Jenne) 

Sonntag, 14.3.  
4. Fastensonntag (Laetare) 
8:45 Uhr  St. Alexius (He) Eucharistiefei-

er (Vikar P. Vigil Anto) 
10:30 Uhr  St. Ulrich (Oh)  Eucharistiefeier 

(Pfr. Dr. Meisert) 
18:30 Uhr  Online-Gottesdienste   Fasten-

predigt: Selig, die Trauernden 
(Gemeindereferentin Andrea 

KATHOLISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Seelsorgeeinheit Herbolzheim-Rheinhausen

Witzenleiter und die Trauerbe-
gleiter*innen der Kirchenge-
meinde). 

Mittwoch, 17.3.  
18:30 Uhr  St. Alexius (He) Eucharistiefeier 

Donnerstag, 18.3.  
9:00 Uhr  S t .  A c h a t i u s  ( N h )  

Eucharistiefeier 
18:30 Uhr  St. Ulrich (Oh)  Fastenandacht 

der KFD 
18:30 Uhr  St. Mauritius (Wa) Bußgottes-

dienst in der Fastenzeit 

Samstag, 20.3. MISEREOR-Kollekte  
15:30 Uhr  St. Alexius (He) Trauung von 

Astrid Christmann und Sascha 
Günter 

18:30 Uhr  St. Hilarius (Bl) Eucharistiefeier 
(Vikar P. Vigil Anto) 

Sonntag, 21.3. 5. Fastensonntag 
MISEREOR-Kollekte  
8:45 Uhr  St. Alexius (He) Eucharistiefei-

er (Vikar P. Vigil Anto) 
10:30 Uhr  St. Ulrich (Oh)  Familiengot-

tesdienst zu MISEREOR - wird 
online übertragen 

17:00 Uhr  St. Achatius (Nh) Bußgottes-
dienst 

18:30 Uhr  Online-Gottesdienste Fasten-
predigt: Selig, die hungern 
nach der Gerechtigkeit (Domp-
farrer Christoph Neubrand) 

  
Fastenpredigtreihe 2021 online  
„Auf der Suche nach den Glück-Seligen! – 
Seligpreisungen konkret“ 
Unter diesem Leitthema steht dieses Jahr 
die Fastenpredigtreihe an den Sonntagen 
der Fastenzeit um jeweils 18.30 Uhr als On-
line-Gottesdienst. 

Die Predigtthemen und Prediger*innen im 
Überblick: 
14.03.    Selig, die Trauernden (Gemeindere-

ferentin Andrea Witzenleiter und die 
Trauerbegleiter*innen der Kirchen-
gemeinde). 

21.03.    Selig, die hungern nach der Gerech-
tigkeit (Dompfarrer Christoph Neu-
brand) 

28.03.    Selig, die ein reines Herz haben und 
selig, die Barmherzigen – Auseinan-
dersetzung mit Gestalten der Karwo-
che (Christina Gedemer, Katharina 
Schwier, Dekan Stefan Meisert und 
Jugendliche aus der Gemeinde) 

  

Feier der Versöhnung 
Die Österliche Bußzeit lädt besonders dazu 
ein, innezuhalten und Gott auch das hinzu-
halten, was im Leben schwierig ist, wo wir an 
uns selbst oder an anderen schuldig gewor-
den sind. Nicht nur die Erstkommunionkin-
der sind in diesen Tagen eingeladen, die 
liebevolle Zuwendung Gottes im Sakrament 
der Versöhnung zu erfahren, sondern auch 
alle anderen. 
Wir laden daher ein zu den gemeinsamen 
Bußgottesdiensten an folgenden Terminen 
13.03. um 18.30 Uhr in St. Hilarius – ökume-
nischer Bußgottesdienst 
18.03. um 18.30 Uhr in St. Mauritius 
21.03. um 17.00 Uhr in St. Achatius 
24.03. um 18.30 Uhr in St. Alexius 
30.03. um 18.30 Uhr in St. Ulrich. 
Für das Sakrament der Versöhnung stehen P. 
Vigil und Pfr. Meisert gerne zur Verfügung. 
Wir bitten hier um direkte telefonische 
Terminvereinbarung für ein gewünschtes 
Beichtgespräch. 
  
Hauskommunion zu Ostern 
P. Vigil und Pfr. Meisert werden in der Os-
terwoche, 06.04. bis 09.04. gerne die Oster-
kommunion zu den Älteren und Kranken 
nach Hause bringen. Wenn der Wunsch zum 
Empfang der Osterkommunion besteht, bit-
ten wir um Rückmeldung an die Pfarrbüros 
per Telefon oder Email bis 19.03. 

Informationen der Bildungswerke 
Hilfe für Eltern in Corona Zeiten: 
- Online-Seminar „Kämpfst Du noch oder er-
ziehst Du schon?“ 
Das Angebot richtet sich an Eltern, welche 
gerade in diesen Zeiten des Corona Lock-
down in Ihrer Familie und Erziehung beson-
ders gefordert sind. Sie sind keine perfek-
ten Eltern? Das ist auch gut so! In NAHEZU 
keinem Bereich gehen Theorie und Praxis 
manchmal so weit auseinander wie in der Er-
ziehung. Das Seminar versteht sich als Weg-
weiser. Typische Fallen in der Erziehung wer-
den thematisiert und Auswege aufgezeigt. 3 
Abende Online zu Hause 16.03.,23.03. und 
30.03. jeweils von 19.00-20.30h . 
Kosten insgesamt 15 Euro. Anmeldun-
gen nimmt das Pfarrbüro unter der Tel. Nr. 
07643/21598-0, per e-mail: Bildungswerk.
Herbolzheim@se-her-rhein.de oder über die 
Homepage www.se-her-rhein.de 
  
Bücherei St. Alexius  
Die katholische öffentliche Bücherei St.Alexius 
Herbolzheim bietet eine kontaktlose Ausleihe 
der Bücher und Spiele an. Dazu können die 
Leser*innen direkt über den Onlinekatalog ht-
tps://bibkat.de/koeb-herbolzheim/  
(Vormerkbutton) bestellen. Alle Bestellungen, 
die bis Montag um 17 Uhr eingegangen sind, 
können mittwochs von 17 - 18 Uhr abgeholt 
werden. Zur Abholung werden die Medien in 
einer Tasche in der Bücherei bereitgestellt. 

NEUIGKEITEN AUS DER  
KIRCHENGEMEINDE 
Allgemeine Veranstaltungen, etc... 
... die in präsentischer Weise stattfinden 
sollen, bleiben vorerst ausgesetzt. 
Digitale Zusammenkünfte, Treffen oder 
Veranstaltungen sind möglich. 
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Bei Fragen oder Problemen können sie sich 
per E-Mail an uns wenden: koeb.herbolz-
heim@se-her-rhein.de. Gerne auch mit der 
Angabe eine Telefonnummer wir rufen sie 
dann zurück. 
  
„Eine Tüte Güte – jetzt erst recht“  
In diesen bewegten Zeiten ist die Solidarität 
von uns allen gefordert. Im achtsamen Um-
gang wie auch in der Sorge um die Ärmeren 
und Schwachen. 
Menschen mit einem geringeren sozialen 
Einkommen sind darauf angewiesen, wei-
terhin kosten-günstig an Lebensmittel zu 
kommen. Die Tafeln braucht es verstärkt. 
Daher starten wir wieder zwischen dem 14. 
und 28.03. die Aktion „Eine Tüte Güte“. In 
den Kirchen liegen Tüten aus. Wer sich in 
der Lage fühlt, diese mit haltbaren Lebens-
mitteln und Kosmetikartikeln zu füllen, soll 
dies bitte tun und die gefüllten Tüten in die 
Kirchen zurückstellen. Wir leiten sie dann 
weiter! 
Vielen Dank und passen Sie auf sich auf! 
Osterkerzen der Pfarrjugend  
Rheinhausen 
Auch dieses Jahr haben wir wieder (natür-
lich unter der Einhaltung aller Corona-Re-
gelungen) Osterkerzen gebastelt. Diese 
werden dieses Jahr zwischen dem 27.03. bis 
01.04.2021 kontaktlos bis vor die Tür gelie-
fert.  
Die sechs verschiedenen Kerzen können Sie 
sich unter: www.se-her-rhein.de oder auf 
unserer Instagram-Seite anschauen.  
Die Bestellung (Kerzennummern und An-
zahl) und ihre Adresse schicken Sie bitte an 
unsere neue E-Mail-Adresse: Pfarrjugend-
Rheinhausen@web.de oder sonst auch 
per WhatsApp oder Anruf an Theresa Mutz 
(0176/31423950). Den genauen Lieferter-
min werden wir Ihnen dann kurz vorher 
schicken. 
Falls Ihnen die Kerzen gefallen, freuen wir 
uns über ein Dankeschön jeglicher Art, das 
bei der Lieferung vor Ihrer Tür steht!  
  
Eure Pfarrjugend  
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zur  
Fastenaktion Misereor 2021 
Liebe Schwestern und Brüder, was wir wäh-
rend der Corona-Pandemie in unserem 
Alltag erleben, gilt auch weltweit: Wir brau-
chen den sozialen Zusammenhalt. Wo Men-
schen aufeinander achten und füreinander 
einstehen, da kann Zukunft gelingen. Wir 
sind dringend auf einen Lebensstil angewie-
sen, der vom Respekt vor jedem Menschen 
und vor Gottes Schöpfung geprägt ist. Die 
diesjährige Misereor-Fastenaktion steht 
unter dem Leitwort „Es geht! Anders.“ Sie 
stellt Menschen in den Mittelpunkt, die ge-
meinsam mit indigenen Gemeinschaften in 
Bolivien eine bessere Zukunft auf den Weg 
bringen. Sie passen die Landwirtschaft der 
Vielfalt des Amazonas-Regenwaldes an. Das 
Zusammenleben gestalten sie im Einklang 
untereinander und mit der Schöpfung. Sie 
leben die Vision: „Es geht! Anders.“ Doch 
der Lebensraum der indigenen Völker wird 
bedroht – durch die wirtschaftlichen Inte-
ressen der Agrarindustrie, durch Bergbau 

und Gasförderung. Deshalb: Stellen wir uns 
an die Seite der Menschen in Bolivien und 
andernorts! Gestalten wir gemeinsam die 
Fastenzeit als eine Zeit der Umkehr. Stre-
ben wir nach mehr globaler Gerechtigkeit 
– sozial und ökologisch. Teilen wir mit den 
Menschen im Globalen Süden unsere Hoff-
nungen, unsere Gebete und unser Engage-
ment. Herzlich danken wir Ihnen auch für 
Ihre großherzige Spende für Misereor. 
Für das Erzbistum Freiburg: 
Erzbischof Stephan Burger 
Ihre Gabe am 20./21.03. kommt Misereor zu-
gute. Sie können auch direkt auf das Spen-
denkonto von Misereor unter dem Stich-
wort: Fastenkollekte überweisen:
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10; 
BIC: GENODED1PAX 
  
Ein Lamm voll Güte 
Die Corona-Pandemie hat Not weltweit ver-
schärft. Unsere Seelsorgeeinheit will mit der 
Aktion „Ein Lamm voll Güte“ Spenden sam-
meln für Projekte von Misereor aber auch zu 
Gunsten der Familienhilfe der Sozialstation 
St. Franziskus e.V. So unterstützen Sie mit 
dem Kauf eines Osterlammes Familien di-
rekt in unserer Seelsorgeeinheit aber auch 
weltweit! Gerade Ostern inspiriert uns, Hoff-
nung und Zuversicht zu schenken und die 
Caritas fordert uns unter dem Hashtag #das-
schaffenwirgemeinsam zur Solidarität in der 
Krise auf. Deshalb bitten wir Sie, das Lamm 
voll Güte zu unterstützen. Bestellen kön-
nen Sie unter der Telefonnummer 931561, 
oder der E-Mailadresse Guete-Lamm@
web.de oder mit einem in den Kirchen 
ausliegenden Bestellschein. Die Lämmer 
werden am Palmsonntag in Bleichheim, 
Wagenstadt und Rheinhausen nach dem 
Gottesdienst direkt nach Hause gebracht. In 
Herbolzheim können sie im Gemeindehaus 
abgeholt werden. Vielen Dank auch an die 
Bäckereien Mutz, Meyer und Speck und an 
die Ministranten in Bleichheim sowie an alle 
Gemeindeteams. Sie machen die Aktion erst 
möglich. Lassen Sie sich das Güte-Lamm gut 
schmecken. Es tut der Welt gut. 
  
Erreichbarkeit von Büros und  
Hauptamtlichen 
Aufgrund der derzeitigen Pandemieent-
wicklung entzerren wir den Präsenzbetrieb 
in unseren Büros. Die Pfarrbüros sind bis auf 
weiteres nur am Dienstag und Mittwoch-
vormittag für die Öffentlichkeit zugänglich. 
Wir sind aber weiterhin telefonisch und per 
Mail erreichbar. Den Besuch in den Büros 
bitten wir auf dringende Angelegenheiten 
zu beschränken und wenn möglich, vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Büros sind 
nur am MO und DO jeweils nachmittags von 
15.00 bis 16.30 Uhr telefonisch zu erreichen. 
Die Hauptamtlichen arbeiten vorwiegend 
im Home Office. Sie erreichen diese unter 
folgen-den Nummern auf dem dienstlichen 
Handy: 
GRfin Maria Christ  0163 6138842
GRfin Elisabeth Rothenberger   0157 78112834
GRfin Andrea Witzenleiter 0157 76788754
JRfin Katharina Schwier 0163 6146138
Pater Vigil Anto 0157 76789399
Dekan Dr. Stefan Meisert 0157 78117258 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Die Helfer des DRK-Ortsvereines sind am 
Samstag, 27.03.2021 wieder unterwegs 
um Ihr Altpapier + Altkleider einzusammeln. 
Die Altpapiersammlung hat beim DRK-Orts-
verein schon lange Tradition, schont die 
Umwelt und Rohstoffe stellen für uns einen 
wichtigen Beitrag zur Finanzierung unserer 
Vereinsarbeit dar. 
Es ist so einfach: 
•	 Zeitungen und Zeitschriften sammeln 

und mit einer Schnur bündeln, max. 5 kg
•	 Kartonagen und Umweltverpackungen 

weiterhin in der blauen Tonne entsorgen

•	 Papierpakete + Altkleider am Sammeltag 
ab 08:00 Uhr bereitstellen

Sind Sie auch dabei? 

Ihr DRK Ortsverein 

FC Weisweil

Schrottsammlung  
Am Samstag, den 3. April 2021 führt der 
FCW in Weisweil wieder eine Schrottsamm-
lung durch. Alles aus Metall kann abgege-
ben werden: Landwirtschaftliche Geräte, 
Maschinen, Heizkörper, Kessel, Fahrräder, 
Kochtöpfe usw. Kühlgeräte und Heizöfen 
mit Restöl können wir nicht annehmen! 
Größere Gegenstände holen wir auf Voran-
meldung auch gerne vor Ort ab. Bitte Adres-
se und Gegenstand per Telefon oder Email 
bis spätestens Donnerstag 1. April 2021 
mitteilen. Tel. Marco Bailer 0176/31551143, 
e-mail: info@fc-weisweil.de 
Wir bitten sie darauf zu achten, dass bei der 
Abholung durch uns und bei Ihrer Abgabe 
am Sammelcontainer die geltende Coro-
na-Verordnung eingehalten werden muss. 
Uhrzeit für die Abgabe: 09.00 bis 13.00 Uhr 
Abgabeort: Recyclingplatz der Firma Ehret 
Bau, hinter Iveco/Carl-Benz-Ring 

Deutsche Rote Kreuz Jugendclub

25 Jahre war es gestern her, da wurde unser 
Verein im Gemeindehaus aus der Taufe ge-
hoben. Die erste Satzung stand, die erste 
Vorstandschaft war im Amt und man konnte 
nun endlich richtig loslegen und alles dafür 
geben, der Jugend in Weisweil mehr bieten 
zu können. Abwechslungsreiche Aktionen 
und Events, viele Diskussionen und Bauar-
beiten für ein eigenes Vereinsheim vergin-
gen. Bis Heute hat sich der Jugendclub stän-
dig weiterentwickelt, um den wechselnden 
Ansprüchen und Herausforderungen ge-
recht zu werden. 

VEREINSNACHRICHTEN

DRK Weisweil
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Den Namen der neusten Herausforderung 
können die meisten wahrscheinlich mittler-
weile schon gar nicht mehr hören, aber auch 
uns hat das ganze schon den ein oder an-
deren Strich durch die Rechnung gemacht. 
So auch bei unserem Jubiläum: Von einem 
großen Fest schon lange abgesehen, hatten 
wir uns eigentlich auf den Plan beschränkt, 
Euch kommendes Wochenende eine schö-
ne Strecke durch die Natur zur Verfügung zu 
stellen, auf der Ihr allerlei interessantes über 
die Geschichte und Entwicklung des JuWe 
lernen könnt. Die sogenannte „Route 25“. 
Selbst das ist leider aufgrund der aktuellen 
Richtlinien nicht möglich. Aber was bringt 
es, wegen so etwas den Kopf in den Sand zu 
stecken? Eine neue Lösung musste her!  Des-
halb haben wir innerhalb der letzten 4 Tage 
versucht, alles was Ihr auf der „Route 25“ er-
fahren hättet, in einem Video zu verpacken. 
Das Video ist zu finden auf unserem YouTu-
be Kanal (Jugendclub Weisweil). Solltet Ihr 
keine Möglichkeit haben, das Video anzu-
schauen, bittet doch einen angehörigen, es 
Euch zu zeigen! 
Wir wünschen Euch allen Viel Spaß beim Vi-
deo, die angemessenen Feierlichkeiten wer-
den nachgeholt, sobald es uns möglich ist! 
  
Bis dann! 
Euer	JuWe 

 

Turnverein Weisweil

Heute keine  
Generalversammlung 
Liebe Mitglieder des Turnvereins, 
da sich momentan die aktuelle Lage der Co-
rona-Pandemie nicht wesentlich geändert 
hat und auch der Sportbetrieb in der Turn-
halle noch nicht offiziell wieder zugelassen 
ist und auch andere Vereinsveranstaltungen 
nur unter extremen Einschränkungen mög-
lich sind, haben wir uns entschlossen, die 
diesjährige Generalversammlung am 12. 
März 2021 nicht durchzuführen. 
Wir verschieben diese auf einen späteren 
Zeitpunkt, den wir rechtzeitig bekanntge-
ben werden, um eine unbedenkliche und 
problemlose Veranstaltung durchführen zu 
können. Wir danken für euer Verständnis 
und wünschen euch weiterhin viel Gesund-
heit und Geduld. 
  
Das Vorstandsteam des TVW 

Studium Plus - Vielfältige  
Lernmöglichkeiten für Ältere 
an der Pädagogischen Hoch-
schule Freiburg
Zum Sommersemester 2021 besteht wieder 
die Möglichkeit, dass sich Mitbürgerinnen 
und Mitbürger mittleren und höheren Alters 
an der Pädagogischen Hochschule wissen-
schaftlich weiterbilden. Es ist ein hybrides 
Lehrangebot geplant: Es gibt sowohl digita-
le Lernformate als auch einen eingeschränk-
ten Präsenzbetrieb. Das Studium Plus bietet 
einerseits die Möglichkeit, als Gasthörerin 
oder Gasthörer geöffnete Lehrveranstaltun-
gen aus dem Regelbetrieb der Hochschule 
zu besuchen. Es umfasst andererseits ein 
zielgruppenspezifisches Curriculum, das auf 
das „Mehr“ der Lebenserfahrung der Studie-
renden ausgerichtet ist. Das Fächerangebot 
reicht von Geschichte, Musik, Deutsch, Lite-
ratur und Kunst bis Sprachen, Psychologie, 
Philosophie, Theologie, Naturwissenschaf-
ten und Gesundheit. Mit dem „Orientie-
rungsstudium“ ist ein spezielles Studienan-
gebot für alle Neueinsteiger gegeben, die 
an Fragen der Gestaltung des Studiums in-
teressiert sind und gleichzeitig im Rahmen 
von Impulsseminaren in unterschiedliche 
Fachbereiche „reinschnuppern“ wollen. Mit 
dieser breit gefächerten und offenen Struk-
tur bietet es einen optimalen Rahmen, nach 
individuellem Interesse Lernwege zu gestal-
ten und Neues auszuprobieren.
Aus aktuellem Anlass sind die in Präsenz 
geplanten Lehrveranstaltungen teilneh-
merbegrenzt. Eine Anmeldung ist ab dem 
08.03.2021 möglich. Die Lehrveranstaltun-
gen starten am 19.04.2021. Eine Infoveran-
staltung für Interessierte und Neueinsteiger 
findet am Dienstag, 06.04.2021 um 14.00 
Uhr online statt. Die Zugangsdaten erhalten 
Sie per Mail an studiumplus@ph-freiburg.de. 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.ph-freiburg.de/studiumplus. 
Das gedruckte Vorlesungsverzeichnis kann 
unter per Mail an studiumplus@ph-freiburg.de 
angefordert werden. 

Pädagogischer Basiskurs
für Mitarbeiter*innen in Schulen und 
Hort Start 14.und 15.04.2021 
Angebote, wie die „Verlässliche Grundschu-
le“, Hort, Ganztagsschule, Hausaufgaben-
betreuung, Sprachförderung etc., nehmen 
zu und der Bedarf an Mitarbeiter*innen 
wächst. Der Pädagogische Basiskurs leistet 
einen Beitrag zur Qualifizierung. 
Der Kurs vermittelt pädagogisches Basiswis-
sen und gibt Hilfen für den Umgang auch 
mit schwierigen Situationen. Die erworbe-
nen Kenntnisse erleichtern das Erkennen 
von Zusammenhängen und ermöglichen 
professionelleres Handeln. Das Lernen er-
folgt in Präsenzzeiten an fünf Tagen über 4 
Monate verteilt, so bleibt Zeit das neu er-
worbene Wissen umzusetzen. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
über www.iks.zell.de oder 07625-9188270 

„Verein der Hundefreunde 
Wyhl e.V. 
Liebe Hundebesitzer/innen, 
am Mittwoch, den 17.03.2021 ab 17.00 Uhr, 
haben Sie die Möglichkeit, Ihren Hund bei uns 
auf dem Vereinsgelände impfen zu lassen. 
Wir bitten um Voranmeldung unter der Te-
lefonnummer 07642-925824, damit wir die 
Corona-Vorschriften einhalten können“

Die Gemeinde Rheinhausen (ca. 3.900 Ein-
wohner) sucht ab 01.05.2021 oder spä-
ter einen motivierten und engagierten 

Mitarbeiter (m/w/d) 
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle 
mit voraussichtlich folgenden Beschäfti-
gungsanteilen: 
50 % Bauhofmitarbeiter, 
40% Klärwerksmitarbeiter, 
10% Mithilfe bei Bestattungen 
  
Ausführliche Informationen zu der Stel-
lenausschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage www.rheinhausen.de unter 
der Rubrik Aktuelles. 
 
Bewerbungen bitte mit Lebenslauf 
und entsprechenden Zeugnissen bis 
22.03.2021, 12.00 Uhr an die Gemeinde 
Rheinhausen, Hauptstr. 95, 79365 Rhein-
hausen. 

 

Wir bieten zum 1. September 2021  in 
unseren städtischen Kindergärten Stel-
len für ein   

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder 
für den Bundesfreiwilligendienst 

(BFD) (m/w/d) 
Sie möchten sich im sozialen Bereich 
engagieren, haben Spaß am Umgang 
mit Kindern, sind kontaktfreudig, verant-
wortungsbewusst, flexibel und besitzen 
Einfühlungsvermögen. Dann wäre ein 
freiwilliges soziales Jahr oder ein Bun-
desfreiwilligendienst für Sie das Richtige. 
Der Fokus der Tätigkeit liegt dabei auf 
pädagogischen Aufgaben in Zusammen-
arbeit mit unserem Fachpersonal. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie ger-
ne von den Kindergartenleiterinnen Frau 
Ute Hurst und Frau Angela Napoleone 
(Kiga Wagenstadt und Herbolzheim Tel.: 
07643 8804 oder 07643 749) und Frau 
Sibylle Schmidt (Kiga Tutschfelden Tel.: 
07643 40860) oder schauen Sie sich nach 
Absprache die Kindergärten doch ganz 
einfach einmal an. 
  
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung. 
Bitte senden Sie diese bis spätestens 
30. März 2021 an: 
Stadt Herbolzheim –Personalamt-, 
Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim  
oder per E-Mail an personalamt@
stadt-herbolzheim.de. 

 

Ende des redaktionellen Teils

AUS  DER  WEITERBILDUNG

SONSTIGES



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

10
20

21

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
500 g Knollensellerie (regionaler Anbau)

1 Zwiebel

3 Knoblauchzehen

1 mittelgroße Karotte (heimische Ernte)

100 g Butter

1 EL Tomatenmark

200 g Gemüsebouillon oder Badischen Rotwein

700 ml Tomatensauce

1 Zweig Rosmarin
(oder 1/2 Teelöffel in getrockneter Form)

2 Zweige Thymian
(oder 1 Teelöffel in getrockneter Form)

3 Zweige Oregano
(oder 1,5 Teelöffel in getrockneter Form)

Salz, Pfeffer

1 frische Frühlingszwiebel zum Garnieren

Sellerie-Bolognese mit Frühlingszwiebel

Zubereitung
Sellerie schälen, grob würfeln. Zwiebel und Knoblauch-
zehen schälen und in Scheiben schneiden. Karotte 
waschen und die dünne Außenhaut mit dem Messer 
wegkratzen. Dann Karotte halbieren und würfeln. Die 
frischen Kräuterzweige nacheinander waschen und 
kleinschneiden (bzw. Alternativen in getrockneter 
Form bereitstellen). Frühlingszwiebel waschen, nur den 
grünen Teil abtrennen und davon die Hälfte in feine 
Ringe schneiden, mit Klarsichtfolie abdecken.  

Knollensellerie in Salzwasser 20 Minuten weich kochen. 
In einem Küchensieb abgießen. Gut ausdampfen lassen.

Zwiebel, Knoblauch und Karotte in einem Topf mit 
Butter andünsten. Tomatenmark hinzufügen, kurz 
mitrösten. Sellerie dazu; jetzt so lange zerstampfen, bis 
die Masse eine hackfl eischähnliche Struktur hat. 

Mit Bouillon oder Rotwein ablöschen, ein wenig einko-
chen lassen. Tomatensauce dazugießen, Kräuter hinzu, 
kurz köcheln lassen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken

Anschließend mit den kleinen Ringen der Frühlings-
zwiebeln (sparsam) garnieren. Passt zu jede Art von 
Pasta und ist auch als Cannelloni-Füllung zu empfehlen.

1 Portion enthält ca. 357 kcal.

Tipps & Tricks
Im deutschen Handel wird vor allem 

Knollensellerie und Stangensellerie angeboten.  

Wenn die Knollen des Selleries auf Fingerdruck nicht 

nachgeben, sind sie frisch. Keine Knolle kaufen, die 

braune Stellen hat, sich weich anfühlt und beim Klopfen 

hohl klingt. Frischen Staudensellerie erkennt man an den 

festen, knackigen Blättern und Stangen. Man kann Knollen-

sellerie ganz als Knolle kaufen, wer nur wenig davon braucht, 

bekommt ihn abgepackt als „Suppengrün“ zusammen mit 

anderem Gemüse. Ob als „Schnitzel-Ersatz“ oder als Röst- 

und Wurzelgemüse, ob in Salaten -Knollensellerie ist ein 

beliebter Aroma-Lieferant. Der Klassiker: Sellerie-Kar-

toffelpüree zu Fisch und Fleisch. Im Kühlschrank 

hält sich Knollensellerie über  viele Wochen 

frisch, ist er bereits angeschnitten, dann 

mit Klarsichtfolie bedecken. 



ANZEIGEN
Kalkulator

www.primo-stockach.de

Keine  Zeit?      Kein  Problem!
Einfach Anzeigenformat sowie Verbreitungsgebiet 
auswählen und Ihr Anzeigenpreis wird direkt online 
berechnet.

So schnell können Sie Ihre Anzeige buchen.

Wenn es 
schnell gehen muss

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN





Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
•  Verfahrensmechaniker für 
  Kunststofftechnik (m/w/d) 
•  Produktionshelfer Bereitstellung (m/w/d)
•  Produktionshelfer Verpackung (m/w/d)
•  Lagerist (m/w/d)

Bitte bewerben Sie sich online.
Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage:
www.kunststoff-bruederle.com
Brüderle Kunststofftechnik GmbH
Vogesenstraße 11 • 79365 Rheinhausen

Gartengrundstück gesucht!
Wir möchten in Weisweil oder Umgebung einen Garten 
kaufen oder pachten - Idealerweise am Wasser oder

mit Brunnen. Bitte melden Sie sich unter 07646-1680028 



LOW CARB -HIGH FAT
 lieber Fett verbrennen als zuckersüchtig!

kostenloses Infogespräch:
Maria Zimmermann
Ganzheitliche Ernährungsberatung
info@glueck-isst-gesund.de
07643 - 4653


